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Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Sarstedt möchte den

Beratungspunkt "Einrichtung öffentlich zugänglicher Bücherschränke im Wohngebiet Sonnenkamp und im Stadtgebiet

Sarstedt" in die Tagesordnung der zuständigen Fachausschüsse, des Verwaltungsausschusses und des Stadtrates

aufnehmen lassen. Ihr Beschlussvorschlag: Die Verwaltung der Stadt Sarstedt soll bis zum Beginn der Haushaltsberatungen

für den Haushalt 2018 geeignete Standorte für Bücherschränke prüfen und aufzeigen, die im Bereich des Sonnenkamps und

gegebenfalls im Stadtgebiet in Betracht kommen. Zudem sind die ungefähren dafür notwendigen Haushaltsmittel

aufzuzeigen. Auf dieser Grundlage sind öffentlich zugängliche Bücherschränke einzurichten. Die Begründung: "Mehrmals

wurden wir auf die Einrichtung öffentlich zugänglicher Bücherschränke nicht nur in den Dörfern, sondern auch im Stadtgebiet

angesprochen. Dazu ist zu prüfen, in wieweit und an welchen Standorten dementsprechende Schränke oder andere

Unterbringungsmöglichkeiten in Betracht kommen und wirtschaftlich sinnvoll umsetzbar sind. Mögliche Standorte wären der

Bereich zwischen der Kita und der Seniorenresidenz Sonnenkamp und in der Stadt auf dem Platz vor der Stadtbücherei und

in der Nähe des Rathauses. Beispiele zeigen uns die bereits vorhandenen Schränke in unseren Dörfern auf und zudem die

flächendeckende Umsetzung in der Stadt Hildesheim und in der Stadt Laatzen. Die Stadt Laatzen bietet eine besondere

Variante in Form von Kombinationsschränken für Erwachsene- und Kinderliteratur an. Die Betreuung und inhaltliche

Aktualisierung der Schränke wäre individuell je nach Standort zu klären."
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